
Zeitschrift: Der Fourier : offizielles Organ des Schweizerischen Fourier-Verbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Herausgeber: Schweizerischer Fourierverband

Band: 26 (1953)

Heft: 4

Vereinsnachrichten: "Die Ähre" : offizielle Mitteilungen des Verbandes Schweizerischer
Fouriergehilfen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 30.01.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Zentralvorstand:
Zentralpräsident:

Technische Leiter:

»DIE AHRE«
Offizielle Mitteilungen des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Postfach Zürich 22, Postcheckkonto VIII 306 94

fm. Haus er Hermann, Im Heuried 51, Zürich 55

Telephon: Privat (051) 33 33 02, Geschäft (051) 25 16 10

Hptm. Schudel W., Kinkelstrasse 26, Zürich 6

Telephon: Geschäft 24 77 50, Privat 26 4146
Oblt. Graf Hans, Ekkehardstrasse 8, Zürich 6

Telephon: Geschäft 27 07 33, Privat 28 08 11

Sektion Aargau
Präsident: Gfr. Ackermann H.-R., Dr. jur.
Wohlen, Stegmatt

1. Generalversammlung, Samstag, 14. März
1953, im Cafe Bank in Aarau. Den Vorsitz
führt an Stelle des beruflich am Erscheinen
verhinderten Präsidenten, Vize-Präsident
V. Sager, Gränichen. Er kann eine erfreu-
liehe Zahl Mitglieder begrüssen, sowie die
Gäste: Herrn Oberstlt. Stemmle von der
Sektion Zentralschweiz der SVOG, Herrn
Hptm. Schudel, techn. Leiter des Zentral-
Vorstandes, Zentralpräsident fm. Hauser
und den neuen techn. Leiter, Herrn Lt.
Kesselring. Nach Beratung und Geneh-
migung der Statuten wird der Vorstand
in seiner bisherigen Zusammensetzung mit
Präsident Dr. Ackermann an der Spitze
bestätigt. Mit Akklamation wird Herr Lt.
F. Kesselring, Reinach, als erster techn.
Leiter bestimmt, als Revisoren die Käme-
raden Stirnemann, Rupperswil, und Vogt,
Oberentfelden. Hierauf referiert der techn.
Leiter über das Tätigkeitsprogramm 1953:
Neben die Erstellung einer Verpflegungs-
und Unterkunftsabrechnung soll eine Kar-
tenlese- und Kompassübung als Vorbe-
reitung für den Sektionswettkampf treten.
Unter dem Traktandum „Verschiedenes"
dankt der Zentralpräsident allen, die bei
der Gründung unserer neuen Sektion tat-
kräftig mitgeholfen haben. Herr Oberstlt.
Stemmle überbringt die Grüsse der SVOG
und stellt eine Zusammenarbeit mit deren
Sektion Zentralschweiz in Aussicht.
Anschliessend an den geschäftlichen Teil
spricht Herr Lt. Kesselring zum Thema
„Der Verpflegungsdienst in der Einheit",

worin er anhand eigener Erfahrungen und
der Feststellungen des OKK bei der Ueber-
prüfung der Truppenhaushalte wertvolle
Anregungen bietet und Verbesserungsmög-
lichkeiten aufzeigt. Seine Ausführungen
werden von Herrn Oberstlt. Stemmle un-
terstiitzt und ergänzt. Nach dreistündiger
Dauer kann der Vizepräsident die erfreu-
lieh verlaufene Generalversammlung schlies-
sen. Der Vorstand

Sektion Bern
Präsident: Gfr. Kaufmann H.
Bern, Fabrikstrasse 21
Tel. 3 72 30. Postcheckkonto III 133 18

Stammlokal: Cafe Botz, Aarbergergasse,
Bern.

Ortsgruppe Biel und Umgebung. Der Lei
ter der Ortsgruppe, Alfred Alchenberger,
lud sämtliche Kameraden von Biel und
Umgebung auf den 26. 3. 53 zu einem

Filmvortrag ins Hotel „Seeland" ein. Wenn
auch die Mitglieder nicht vollzählig er-
schienen waren, konnte doch die erfreu-
liehe Feststellung gemacht werden, dass
das Interesse an der jungen Ortsgruppe
im Steigen begriffen ist. Einen besonderen
Appell möchten wir daher speziell an die
jüngeren Kameraden richten und sie auf-
muntern, dem Beispiel der „Veteranen"
zu folgen. Immer wieder zeigt es sich,
dass gerade die älteren Jahrgänge, denen
die Arbeiten eines Rechnungsführers wäh-
rend des Aktivdienstes „in Fleisch und Blut"
übergingen an der ausserdienstlichen Wei-
terbildung am meisten interessiert sind. —
Kamerad Roger Schwöb, begleitet von
etlichen Bernerkameraden, führte drei ver-
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schiedene lehrreiche Filme vor: Ausbil-
düng des amerikanischen Marinekaders,
Eigenaufnahmen einer Reise quer durch
Amerika, sowie einen Film über das In-
dustriezentrum des Staates Virginia. Der
gemütliche Abend fand sehr guten An-
klang. — • Schon heute möchten wir auf die
am 10. 5. 53 stattfindende ganztägige Koni-
pass- und Kartenieseübung, verbunden mit
einer Besichtigung der Eidg. Sportschule
in Magglingen, hinweisen.

Ausbildung der Verpflegungstruppen. Als
Vorbereitung auf die für den 25.4.53 vor-
gesehene Besichtigung eines Armeeverpfle-
gungsmagazins stellte uns das OKK am
31. 3. 53 seinen neuesten Film über die
Ausbildung der Vpf. Trp. zur Verfügung.
Angefangen vom „Köfferlitürgg" bis zum
voll ausgebildeten hellgrünen Soldaten zeigte
der Film den Aufbau, die hervorragende
Fachausbildung und Organisation dieser
Waffengattung.
25. 4. 53, Besichtigung eines Verpflegungs-
Magazins. Unter der Leitung unseres Ka-
meraden Walter Aeilig haben wir Gelegen-
heit, ein grosses Vpf. Mag. zu besichtigen.
Dieser Anlass sollte von keinem unserer
Mitglieder verpasst werden, ist es doch
nicht alltäglich, einen Einblick in eine
solche Nach- und Rückschubzentrale, von
der unsere Armee abhängig ist, zu erhal-
ten. Ein Massenaufmarsch wird sich daher
lohnen!

Kompass- und Kartenlese - Uebung in
Magglingen, 10. 5. 53. Wir bitten sämtliche
Kameraden, dieses Datum zu reservieren.
Einladung und Programm zu dieser „Frei-
luftübung" wird jedes Mitglied rechtzeitig
noch schriftlich erhalten. Der Vorstand

Sektion Graubünden
Präsident: Gfr. Schiebel Heinrich
Chur, Schönmattweg 1

Telephon (während Bürozeit) 2 2121
Postcheck X 5229

Tätigkeit. Der Monat März brachte uns
gleich mehrere Vorträge, auf die wir je-
weils in geeigneter Weise aufmerksam
machten. Am Freitag, den 6. März, hielt

Herr Oberstdivisionär Edgar Schumacher
in der „Traube" in Chur ein ausgezeich-
netes Referat über das Thema: „Das Bild
der Alpen in der Kriegsgeschichte", wozu
die veranstaltende Sektion Rätia des SAG
auch die militärischen Vereine von Chur in
zuvorkommender Weise eingeladen hatte.
Völlig frei und in heimeligem Berndeutsch
dozierte der Referent nicht Kriegsgeschichte
in den Bergen, sondern legte dar, wie die
Alpen auf den Menschen und das Kriegs-
geschehen einwirken. Nie fielen die wich-
tigen Entscheidungen im Krieg, bei dem ja
immer die letzten Kräfte eingesetzt und
aussergewöhnliche Leistungen vollbracht
werden, in den Bergen, sondern im Flach-
land, dagegen wurde aus ihnen immer die
Energie, die Kraftkonzentration geschöpft;
auch heute noch sind die Berge die Wäch-
ter und Iluter des hehren Alpenlandes, bie-
ten uns nicht nur Schutz und Schirm, son-
dern Kraftquelle und Impuls zugleich.
Unsere auf 25. März angesagte Zusammen-
kunft haben wir von der „Traube" in den

grossen Saal des Hotels „Drei Könige" in
Chur verlegt, um zusammen mit dem Of.
Verein, dem UOV und dem SFV an der ge-
schlossenen Tonfilmvorführung „Blick hin-
ter den eisernen Vorhang" teilzunehmen
und das Einführungsreferat des Sekretärs
des Schweizerischen Aufklärungsdienstes,
Herrn E. O. Stauffer, entgegenzunehmen.
Zu dieser Veranstaltung wurden persön-
liehe Einladungen versandt; es handelte
sich nämlich um Ausschnitte aus ostdeut-
sehen Wochenschauen und deutsch syn-
chronisierten Sowjetfilmen, zu deren Vor-
führung Unerwünschte dadurch ferngehal-
ten wurden. Diese gemeinsame Veran-
staltung war ungewöhnlich stark besucht;
unsere Mitglieder aus Chur und Umgebung
waren dazu nahezu vollzählig erschienen.

Auf den 27. März waren wir sodann zu
einem interessanten Lichtbildervortrag in
der „Traube" von Herrn Dr. Hans Löffel,
Vorsteher der Töchterhandelsschule Chur,
über „Reiseeindrücke aus Indien und Cey-
Ion" eingeladen, den er im Schosse des
kantonalen Beamtenvereins gehalten hat.
Allen Referenten sei auch an dieser Stelle
unser bester Dank ausgesprochen.
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Nächste Veranstaltungen: Herr Hptm. Jac-
ques Wild vom Platzkommando Chur hat
uns ein Referat über Mobilmachung (Ver-
pflegung, Unterkunft, Abrechnung) zuge-
sagt; das Datum des Vortrages, zu dem
wir auch die Kameraden des SFV einladen,
steht indessen noch nicht fest und die Ein-
ladung erfolgt gegebenenfalls durch Zir-
kular. —- Zur Zeit des Bergfrühlings wer-
den wir zusammen mit der Sektion Grau-
bänden des SFV eine lr-.tägige Exkursion
auf Hörnli bei Arosa mit Gratwanderung
zum Gürgaletsch durchführen, wobei auch
Kartenlesen und Kompasshandhabung prak-
tisch angewendet werden wird. Wir wollen
uns schon heute auf diesen kameradschaft-
liehen Anlass freuen!

Kassawesen. Die wenigen Kameraden, die
den Jahresbeitrag pro 1953 noch nicht
entrichtet haben, möchten wir bitten, dies
so bald als möglich nachzuholen, um un-
serem Kassier seine grosse Arbeit etwas
zu erleichtern. Besten Dank im voraus.

Der Vorstand

Sektion Solothurn
Präsident: Gfr. Rüegger Urs, Buchdrucker
Solothurn, Gurzelngasse 17

Tel.: Privat (065) 2 53 59, Geschäft 2 1144
Postcheckkonto Va 2713

Vortrag vom 21. März 1953. Trotz dem
prächtigen Frühlingswetter haben sich die
Fouriergehilfen aus dem ganzen Kanton
im Hotel „Metropol" in Solothurn zum
Vortrag des Qm. Inf. Rgt. 11, Herrn Major
Rud. Etter, Aarwangen, sehr zahlreich ein-
gefunden. — Der Präsident, Gfr. Urs
Rüegger, hatte das Vergnügen, Delegatio-
neu der Offiziers-Gesellschaft Solothurn,
des Unteroffiziersvereins und des Fourier-
Verbandes Solothurn begrüssen zu körnten.
In einem glänzenden Vortrag über das

Verpflegungs wesen deutete der Re-
ferent auf die Wichtigkeit einer guten Ver-
pflegung in der Armee hin. Nur ein gut
und richtig ernährter Soldat ist im Stande,
Leistungen zu vollbringen, die der Dienst
in Friedens- und Kriegszeiten von ihm
verlangt. Seine Kampfkraft, seine Wider-
Standsfähigkeit gegenüber Krankheiten neh-
men bei ungenügender Ernährung rasch

ab. Die Organe des Verpflegungsdienstes
tragen eine sehr grosse Verantwortung,
der sie nur dann gerecht werden, wenn
sie ihre ganze Energie für das Ziel ein-
setzen, dem Wehrmann die unter den ge-
gebenen Umständen bestmögliche Kost zu
bieten. Dass die Buchhaltung am Schlüsse
des Dienstes stimmt, ist selbstverständlich;
ein guter Fourier und Fouriergehilfe zeich-
net sich jedoch erst aus, wenn er versteht,
nach den vorerwähnten Grundsätzen zu
verpflegen. Der Dienst des Fouriers und
Fouriergehilfen ist sehr verantwortungs-
voll, sind sie doch die dankbaren Treu-
händer des Bundes.
Die anschliessende Diskussion wurde leb-
haft benützt und wir zweifeln nicht, dass

jeder Anwesende von diesem äusserst in-
teressanten Vortrag Nützliches mit nach
Hause genommen hat. Der Vorstand

Mutationen. Eintritte: Lanz Willy,
Ölten; Wyss Walter, Zuchwil; Rüegg Si-

mon, Horriwil; Gubler Werner, Lostorf;
Obrecht W., Wiedlisbach. Diese Käme-
raden heissen wir in unserer Sektion herz-
lieh willkommen und hoffen, dass sie an

unserem Sektionsleben regen Anteil nehmen.

18./19. April: Kartenlese- und Kompass-
Übung (theoretischer Teil). Zu dieser Ver-
anstaltung heissen wir alle Kameraden
willkommen und hoffen, dass die Sek-
tionsarbeit einen Höhepunkt erleben darf,
wie es bis jetzt stets der Fall war. Des-
halb die Parole: Kein Kamerad fehlt
ohne einen dringenden Grund!
Ort der Uebung: Unterer Grenchenberg.
Organisation: Diese steht unter der ge-
wohnt sichern Leitung von Kamerad Ernst
Senn, Grenchen. Technische Leitung: Oblt.
Qm. Franz jeker. Besammlung: Samstag,
den 18. April, 18.40 Uhr, beim Bahnhof
Grenchen-Süd. Nachher Autotransport nach
dem Unteren Grenchenberg. Tenue: Zivil.
Schluss: Sonntagmorgen früh. Und nun auf
zum kameradschaftlichen Kampf!
16. 17. Mai 1953: DV desVSFg. in Zürich.
Aus dem letzten Rundschreiben ist ersieht-
lieh, dass unsere Sektion ein Gross-Auf-
gebot zur Teilnahme an der diesjährigen
DV erlässt. Wir haben die Ehre, bei die-
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sem Anlass den Wanderpreis für die er-
folgreiche Arbeit anlässlich des Sektions-
wettkampfes in Empfang zu nehmen. An-
meidungen nimmt der Präsident entgegen
und gibt auch gerne bezügliche Auskunft.

4. Juni 1953 (Fronleichnam): Exkursion
in die Firma Dr. A. Wander AG., nach
Bern-Neuenegg. Zu dieser Besichtigung
sind auch die Familienangehörigen einge-
laden. Genaues Programm folgt in näch-
ster Nummer. Wir bitten, den Fronleich-
namsnachmittag für unsere Veranstaltung
zu reservieren.

Kassawesen. Bereits hat die grösste Zahl
unserer Mitglieder den Jahrsbeitrag von
Fr. 8.— an die Zentralkasse (Postcheck
VIII 30 694) einbezahlt. Die Säumigen
bitten wir, dies bald nachzuholen, um dem
Zentralkassier unnötige Arbeit zu er-
sparen. Wir danken für die Disziplin
auch in dieser Beziehung.

Sektion Zürich
Präsident: Gfr. Brüngger Alfred
Zürich 23, Postfach, Wetlistrasse 7

Tel.: Privat 32 33 87, Geschäft 25 26 30
Postcheckkonto VIII 34 910

Auskunft über «alle fachtechn. Fragen erteilt:
Hptm. Brunner E., Langfurren 29, Zürich
57, Tel. Privat 28 63 14, Geschäft 93 03 05.

Stammtisch in Zürich: Rest. Urania 1. Stock
am 1. Dienstag jedes Monats ab 20.00 Uhr.

Stammtisch in Winterthur: im Restaurant
„Terminus" am 1. Montag jedes Monats
ab 20.00 Uhr.

Arbeitsabend vom 5. und 26. März im Re-
staurant „Urania". An der 1. Veranstaltung
referierte der techn. Leiter über die Neu-
regelung der Erwerbsersatzordnung und
gab in seinen ausführlichen Erläuterungen
einen Ueberblick über die Behandlung der
Soldmeldekarte beim Rechnungsführer und
bei den Ausgleichskassen, so dass jeder Teil-
nehmer mit dem neuen System vertraut wur-
de. Zum Abschluss des Abends erhielten
wir noch einen Einblick in die neue Not-
portion und Taschennotportion, sowie Hin-
weise über deren zweckmässige Verwen-
dung. — Am 2. Arbeitsabend wurde ein
Verpflegungsbeleg erstellt, wobei die ver-
schiedenen Umrechnungen, sowie die Ge-

müseportionsverrechnungen in den Vorder-
grund kamen. Für beide lehrreichen Re-
ferate sei auch an dieser Stelle dem techn.
Leiter, Herrn Hptm. Brunner, herzlich ge-
dankt.

Ausserdienstliche Tätigkeit. Am Sonntag,
den 19. April 1953, vormittags 08.00 Uhr,
findet eine Kartenlese- und Kompass-
Uebung im Felde statt. Der Besammlungs-
ort ist Ihnen bereits durch ein Zirkular
bekanntgegeben worden. Wir hoffen, dass
sich auch hier recht viele Kameraden be-
teiligen werden.

Delegierten-Versammlung vom 16./17. Maj
1953. Der Vorstand möchte nicht unter-
lassen, alle Mitglieder auf die im Text-
teil ausführlich beschriebene DV aufmerk-
sam zu machen. Ein grosser Aufmarsch
zur Abendunterhaltung und zur DV sind
die schönste Belohnung für die grossen
Vorarbeiten. Der Vorstand

Redaktion: Oblt. Rufener F. A. (Fachtechnisches), Stampfe nbrunnenstr. 1,
Zürich 48, Telephon (051) 52 44 60

Four. Keller Otto (Verbandsnachrichten SFV), Dachslernstr. 171, Zürich 48

Gfr. Flottinger Jak. (Verbandsnachrichten VSFg), Seefeldstr. 149, Zürich 8

Sekretariat: Four. Preis ig Ernst, Ottenbergstr. 5, Zürich 49, Tel. 56 76 47

Jährlicher Abonnementspreis: Für Sektionsmitglieder im Mitgliederbeitrag inbegriffen, für
Mitglieder der Schweiz. Offiziersgesellschaft Fr. 4.20, für nicht dem Verband
angeschlossene Fouriere und übrige Abonnenten Fr. 6.—. Postcheck VIII 18 908

Druck und Verlag: Buchdruckerei Müller, Gersau (Inhaber: Major Qm. Robert Müller)
Telephon (041) 83 6106, Postcheck VII 118

Inseratenvcrwaltung: Graf T Neuhaus, Bächtoldstr. 4, Zürich 7/44, Tel. 051/34 8100
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